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Feierliche Kerwa-Wochenenden in
Hauptendorf und Weisendorf

Entdecken Sie die vielfältigen Veranstaltungen rund um
Erlangen: Kerwa, Stadtführungen und kulinarische

Erlebnisse. Feiern Sie mit!

Die letzten Augusttage präsentieren sich in der Region rund um
Erlangen als lebhafte Festtage voller Tradition und Geselligkeit.
In vielen Städten und Gemeinden finden verschiedene
Feierlichkeiten statt, die nicht nur Einheimische, sondern auch
Besucher anlocken. Egal ob Kerwa, Stadtführungen oder
fesselnde Führungen: Es ist für jeden etwas dabei. Die
charmanten Feste bringen nicht nur Freude, sondern fördern
auch das Zusammenkommen der Gemeinschaft. 

Die Kerwa in Weisendorf kickt am Donnerstag, dem 22. August,
an und läuft bis zum Montag, dem 26. August. Die Eröffnung
wird mit einer Party am ersten Abend gefeiert, bei der die
„PartyHirschen“ die Stimmung zum Kochen bringen. Besonders
erwähnenswert ist, dass Gäste, die sich in Tracht zeigen, mit
einem kostenlosen Shot belohnt werden. Am Freitag um 18 Uhr
findet eine besinnliche Andacht statt, bevor das traditionelle Bier
angestochen wird. Showeinlagen von „Die Gerchli“ am
Freitagabend versprechen ausgelassene Stimmung.

Festlichkeiten in Höchstadt

Parallel dazu findet in Höchstadt am letzten Augustwochenende
das altbewährte Altstadtfest statt, das am Freitag, dem 23.
August, beginnt und sich über drei Tage erstreckt. Mit dem
Eröffnungsschießen und einem traditionellen Bieranstich starten



die Feierlichkeiten. Ein besonderes Highlight sind die
verschiedenen Bands, die am Wochenende für musikalische
Untermalung sorgen. Besonders für Familien gibt es ein
unterhaltsames Kinderprogramm, darunter einen beliebten
Flohmarkt am Samstag.

Ein weiteres Highlight sind die Feierlichkeiten in Igelsdorf, wo die
Kerwa am Freitag um 19 Uhr beginnt. Die Bürgermeisterin, Eva
Ehrhardt-Odörfer, wird am Samstag den Bieranstich
durchführen, gefolgt vom traditionellen Aufstellen des
Kerwasbaumes.

Ein Ausblick auf das Schloss Adelsdorf

Abgerundet wird das Wochenende mit einer interessanten
Stadtführung zur Adelsdorfer Schlossanlage am Sonntag, dem
25. August. Die Gästeführerin Christiane Kolbet ist bereit, den
Teilnehmern spannende Informationen über die Geschichte des
Schlosses näherzubringen. Die einstündige Führung, die im
Innenhof beginnt, kostet nur sechs Euro. Eine weitere attraktive
Veranstaltung ist die Kräuterführung, die am Samstag um 14
Uhr stattfindet und den Teilnehmern die faszinierende Welt der
Wildkräuter näherbringt. 

Nicht weit entfernt, in Hauptendorf, wird ebenfalls vom 23. bis
zum 25. August gefeiert. Der Feierauftakt erfolgt am
Freitagabend mit dem Bieranstich, worauf die Band „Burning
Stages“ mit ihrer Live-Musik für Stimmung sorgt. Samstag wird
der traditionell aufgestellte Kerwabaum von den Festbesuchern
gebührend gefeiert und am Sonntag geht es bereits um 9.30 Uhr
mit einem Gottesdienst im Festzelt weiter.

Die Bedeutung der Feierlichkeiten

Diese Feierlichkeiten in der Region um Erlangen sind nicht nur
ein schöner Ort für Begegnungen und Feiern, sie haben auch
tiefere kulturelle Wurzeln. Die traditionellen Kerwas sind ein
wichtiger Bestandteil der fränkischen Kultur und bieten den



Teilnehmern die Möglichkeit, Gemeinschaftssinn zu erleben. Bei
der Kerwa drücken die Menschen ihre Freude über das
Zusammensein und die lokale Verbundenheit aus. Zudem
fördern die Festivitäten die regionale Identität und schaffen
Erinnerungen für die Zukunft. 

Besonders die Teilnahme an Veranstaltungen wie der
Stadtführung um den Burgberg trägt dazu bei, das lokale Erbe
und die Kultur zu bewahren. Am Sonntag wird um 11 Uhr eine
Stadtführung angeboten, die den Besuchern die Gelegenheit
gibt, mehr über die Geschichte und Bedeutung des Burgbergs zu
erfahren, der stets ein zentraler Punkt des Lebens in der Stadt
war.

Es gibt viel zu entdecken und zu erleben in der Region um
Erlangen, und die bevorstehenden Veranstaltungen bieten
genau diese Möglichkeit. Die plätschernden Gespräche der
Besucher, das Lachen der Kinder und die rhythmischen Klänge
der Musik schaffen eine Atmosphäre, die Jung und Alt
gleichermaßen anspricht. 

Hintergrund zur Kerwa-Tradition

Die Kerwa, auch Kirchweihfest genannt, hat in vielen deutschen
Regionen eine lange Tradition und zieht Besucher mit einer
Mischung aus religiösen, kulturellen und geselligen Elementen
an. Ursprünglich feierten die Menschen die Einweihung einer
Kirche oder der Kirche selbst, was den tiefen religiösen Ursprung
dieses Festes verdeutlicht.

Heute ist die Kerwa oft ein Anlass für lokale Gemeinden, ihre
Kultur und Traditionen zu pflegen und zu präsentieren.
Regionale Speisen, Musik und Umzüge bilden die Grundlage für
ein Fest, das nicht nur Gläubige, sondern Menschen aller
Altersgruppen anzieht. Hierbei kommen auch lokale Bräuche
und besondere Veranstaltungen, wie das Aufstellen des
Kerwabaums, zum Tragen, was zeigt, wie tief verwurzelt diese
Traditionen in den jeweiligen Gemeinden sind.



Statistiken zur Besucherzahl

Die genaue Besucherzahl einzelner Kerwa-Veranstaltungen kann
stark variieren, jedoch zeigen Erfahrungswerte, dass an den
größeren Festen, wie der Kerwa in Herzogenaurach oder dem
Altstadtfest in Höchstadt, oft mehrere tausend Besucher
teilnehmen. Schätzungen zufolge zieht eine umfangreiche Kerwa
in der Region Franken jährlich zwischen 5.000 und 20.000
Besucher an, abhängig von der Größe des Festes und dem
Veranstaltungsort.

Ein Beispiel für den Einfluss solcher Veranstaltungen auf die
lokale Wirtschaft ist die Auswertung von Gastronomie- und
Einzelhandelsumsätzen, die während dieser Feste oftmals um
bis zu 30 Prozent steigen können. Dies unterstreicht die
Bedeutung der Kerwa nicht nur für die kulturelle Gemeinschaft,
sondern auch für die wirtschaftliche Stabilität der Region. Eine
umfassende Untersuchung zu this Thema wurde unter anderem
aufseiten von bayreg.de durchgeführt.

Veranstaltungen und Attraktionen in der
Region

Die Veranstaltungen rund um die Kerwa sind oft nicht nur auf
das Feiern beschränkt, sondern bieten auch verschiedene
Attraktionen wie Märkte, Kunstausstellungen und traditionelle
Tänze. Diese Elemente fördern die Gemeinschaft und stärken
die sozialen Bindungen innerhalb der Orte.

Ein Beispiel ist das breite musikalische Angebot, das viele
Kerwas bietet. Von Blasmusik über moderne Bands bis hin zu
traditionellen Trachtenaufführungen – die musikalische Vielfalt
spricht ein breites Publikum an und animiert zum Tanzen und
Feiern. Auch die kulinarischen Angebote, die sich oft an
regionalen Spezialitäten orientieren, tragen zur Attraktivität der
Feste bei und stärken damit die Identität der Region.

https://www.bayreg.de/


Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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